
Mein Name ist Lydia Lauer, ich bin 20 Jahre alt und lebe und 
arbeite in Pirmasens. 
Die Losung für Mittwoch, den 07. Juni 2023 steht im 5. Buch Mose 
im Kapitel 5, vers 33: 
„Wandelt auf dem Weg, den euch der HERR, euer Gott, geboten 
hat, damit ihr leben könnt.“ 
Dazu der Lehrtext aus dem Brief des Apostels Paulus an die 
Gemeinde in Rom Kapitel 15, Vers 4 
„Was zuvor geschrieben ist, das ist uns zur Lehre geschrieben, 
damit wir durch Geduld und den Trost der Schrift Hoffnung 
haben.“  
Letzte Woche fuhr ich in meinem Auto durch die Gegend und 
dachte nach. Das hilft eigentlich immer. Dieses Mal jedoch nicht. 
Ich hatte einige wichtige Entscheidungen zu treffen und konnte 
mich einfach nicht zu einem Entschluss durchringen. Ich erinnerte 
mich dunkel an ein paar Sätze, die ich letztens in einem 
Onlineartikel gelesen hatte. 
Dort hieß es: „Es ist egal ob wir am Getränkeautomaten zwischen 
Cola und Limo oder in der Schule zwischen verschiedenen Profilen 
wählen. Oft machen uns große Entscheidungen fast verrückt. Wir 
haben Angst uns auf das Falsche festzulegen und dadurch 
irgendwie Gottes Plan zu verpassen. Kennst du das Gefühl?“ 
 
Natürlich kenne ich dieses Gefühl… Aber wonach soll ich mich 
richten für ein möglichst einfaches, angenehmes Leben und 
welche Entscheidungen treffe ich nun um „Gottes Plan nicht zu 
verpassen?“. 
 
Nachdem Mose dem Volk Israel die 10 Gebote weitergegeben und 
erklärt hatte, appellierte er an diese. Sie sollten ihr Leben nach 
den neuen „Lebensregeln“ richten.  
Die „Wege des Herrn“, wie hier die Gebote genannt werden, sind 
also keine Empfehlungen oder Vorschläge, sondern klar definierte 
Regeln, an die man sich halten soll.  



Er wird sogar noch deutlicher… „damit ihr leben könnt“… 
 
Uns ist bewusst, dass wir uns nicht in jeder Lebenssituation an die 
Gebote halten können. Manche fallen uns gar nicht schwer, 
andere wiederum bringen uns manchmal in schwierige 
Entscheidungssituationen. Versuchen sollten wir es, ja. Aber stetig 
arbeiten wir an uns, arbeiten mit den 10 Geboten, erfinden uns 
neu, um nicht zuletzt zu Gott zu finden. 
 
„damit ihr leben könnt“ 
 
Hier geht es nicht um Frömmigkeit oder Gottgefälligkeit, sondern 
um eindeutige Lebensregeln. Diese Regeln sind am Ende des 
Tages der Schlüssel zu einer erfüllten Existenz.  
Das Gegenteil wird uns täglich in Zeitungen, dem Internet oder 
vielleicht sogar in unserem eigenen Dasein deutlich. Wenn was 
uns zusteht von Hass oder dem Neid anderer, weggenommen 
wird, von denen, die sich an die Gebote Gottes nicht halten. 
 
Nun ist jedem selbst überlassen, liegt es in der Verantwortung 
jedes einzelnen Menschen, wie viel einem diese Richtlinien am 
Herzen liegen. Spielt Gott eine entscheidende Rolle in meinem 
Leben? Richte ich meine Entscheidungen nach ihm und seinen 
Worten und Geboten aus? 
 
Wer die 10 Gebote befolgen möchte und alles mobilisiert, um sich 
so gut wie möglich daran zu halten, dem verspricht Jesus im 
Gleichnis vom Hausbau in der Bergpredigt etwas: 
 
„Wer diese meine Worte hört und danach handelt, ist wie ein 
kluger Mann, der sein Haus auf Fels baute.“ Amen. 
 
Ich wünsche Ihnen noch einen schönen Tag und bleiben sie 
gesund. Ihre Lydia Lauer 


